
13:10 Auswärtssieg der TSV-Ringer im Derby in Nattheim 

erzwungener Erfolg mit Glück und Willenskraft 

Lokalderbys sind und bleiben das Erlebnis der besonderen Art…auch die 24. Auflage des 
Ringkampfschlagers Nattheim vs Herbrechtingen um Punkte beinhaltete nahezu 2 Stunden 
fesselnden Ringkampfsport. Die Halle war proppenvoll, die Atmosphäre etwas „elektrisiernd 
aufgeladen“. Die Kampfverläufe, ob des Prestiges und einer gesunden Rivalität, manchmal etwas 
zäh, denn keiner der Kontrahenten will freiwillig nur einen Millimeter auf dem Mattenrund preis-
geben…die meisten Begegnungen waren von der Taktik und der Spannung…und dem Hin und 
Her der Emotionen geprägt.  

Bei 5 Siegen auf jeder Seite war es für die TSV am Ende des Tages ein Erfolg der Willenskraft die 
unglückliche und eigentlich unverdiente Vorkampfniederlage aus den Köpfen zu löschen. Aus 
TSV-Sicht: Jetzt sind wir wieder quitt…freilich gehört auch das Quäntchen Wettkampfglück auf der 
Matte und im Aufstellungspoker zum Erfolg dazu. 

Matchwinner neben einer großartigen Team-Leidenschaft war der Kampfgewinn durch 
Muhammed Tasdelen (TSV) bis 57 kg gr in der Begegnung mit dem 5. Kadetten-Europameister 
(2017) David Kecskemeti (N). Der TSV’ler lag in der 4. Min mit 0:2 im Hintertreffen, doch nach 
einem erfolgreichen Take-Down bog Muhammed dann klar auf die Siegesstraße ein, erarbeitete 
sich sichtbar ein mehr an Kampfanteile. Mit einer Abfasswertung untermauerte der TSV-Ringer 
einen Punktevorsprung, den der Ungar mit dem Schlussgong noch etwas verkürzte. Der 7:4 
Punktsieg von Tasdelen war heuer einmal mehr ein Bravourstück (2:0).  

Bis 130 kg Fr hatte Tuncay Yildiz (TSV) gegen den 4-fachen U23-EM Teilnehmer, dabei 5. 
Platzierter der EM 2017, Balazs Juhasz (N) keine Chance. Der TSV’ler musste die Begegnung 
noch im 1. Abschnitt Verletztungsbedingt aufgeben (2:4).  

Alexandru Petcu (TSV) rückte in der Kategorie bis 61 kg Fr wieder ins Team und erzielte vor 
allem im Bodenkampf seine Wertungen zum 16:0 Techniksieg über Michael Illenberger (6:4).  

Auch Riccardo Caricato (TSV) bekam bis 98 kg gr gegen Marvin Joos (N) keine größeren 
Probleme. Sein 16:1 Technikerfolg resultierte aus Take Downs und 5 Durchdrehern im 
Bodenkampf (10:4).   

Jonas Biener (TSV) hatte ins Gewicht bis 66 kg gr erheblich Gewicht machen müssen und 
lieferte sich mit Martin Maurer (N) einen echten, lange Zeit offenen Fight. Erst in der 4. Min, nach 
einem Schleuderansatz am Mattenrand zum 4:5 für den Nattheimer Routinier, kippte die 
Begegnung zum 4:8 Punktsieg des hinten raus agileren, viel robusteren, aber auch erfahreneren 
Maurer. Die Bibrisfighter lagen nach 5 Kämpfen zur Pause und dank zweier Vierer mit 10:6 in 
Front. 

Heiß umkämpft ging es bis 86 kg Fr zwischen Mäx Mittmann (TSV) und Julian Fauth (N) weiter. 
Ausschließlich Aktivitätszeiten von jeweils 30 sec, die ohne Wertung blieben, erbrachten den 1:3 
Punktsieg für den Nattheimer (10:7).  

Bis 71 kg Fr lag Mihai Vranceanu (TSV) bis in die Schlussminute hinein gegen den Baden-
Württembergischen Juniorenvizemeister Jan Riek (N) mit 0:2 Punkten in Rückstand, ehe der TSV-
Routinier nach einem Beinangriff ausgleichen und mit dem Gong noch die Wertung zum 4:2 
Punktsieg herausholen konnte (11:7).  

Moritz Nagel (TSV) war bis 80 kg im 1. Abschnitt gegen „die Maschine“ Tobias Kuhn (N) 
mindestens ebenbürtig. Der Kampfstand 3:3, als der Nattheimer nach 4 Min einen Griffansatz des 
TSV’lers am Mattenrand zu einem Wurf übernahm, den Nagel direkt zum 5:7 konterte. Der 
Nattheimer Ringer spielte zum Kampfende hin seine große Physis aus, kam über „Matten-
randschiebe-Wertungen“ zum zu deutlich ausgefallenen 5:11 Punktsieg, der den aktuellen 
Punktestand auf 11:9 verkürzte.  



Doublizität der Ereignisse auch im Kampf bis 75 kg gr, wo sich Jannis Helbing (TSV) und 
Bernhard Amann (N) eine Begegnung auf „des Messers Schneide“ lieferten.  Der TSV-Ringer 
nahm ein 2:0 mit in die Pause. Nach 5 Min brachte der Nattheimer eine Take-Down Wertung 
durch, die ihm zum 2:4 Punktsieg führte.  

Beim Stand von 11:10 ging es in die Abschlussbegegnung bis 75 kg Fr zwischen David Dobre 
(TSV) und Marius Oechsle (N). Nach einer Aktivitätszeit gegen Dobre und einem Take Down nahm 
der TSV’ler einen knappen 2:1 Vorsprung mit in die Schlussminute. Beide Athleten neutralisierten 
sich gegenseitig, Dobre, der kein Risiko mehr nahm, präsentierte sich um eine Nuance agiler. Ein 
Aktivitätszeit-Punkt und eine Mattenrandwertung ebneten den Weg für Dobre zum 4:1 Punktsieg, 
welcher den TSV-Auswärtserfolg auf dem Härtsfeld absicherte.  

Im TSV-Ringerlager war man Happy…denn mit dem erfolgreichen Doppelkampftag konnten sich 
Herbrechtingens Ringer mit 4 Punkten  aus dem akuten unteren Tabellenbereich verabschieden.  

Ein Service des Ringsport-Magazins… im Livestream über Youtube wurde auf der WRV-
Homepage das heiße Nachbarschafts-Derby übertragen. 
Auf der WRV-Homepage finden sie den Link zum Video. 

https://ringen-wrv.de/2019/11/02/jetzt-live/ 
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Auch das kleine Derby konnten die TSV’ler für sich entscheiden und damit wichtige Punkte im 
Abstiegskampf erringen.  

Bis 57 kg gr: Emir Kosan (TSV) Schulterniederlage gegen Mohammad Sadiqui (0:4);  
bis 130 kg gr: Christoph Krämer (TSV) Schultersieger über Hannes Joos (4:4);  
bis 61 kg Fr: Leon Rul (TSV) Schultersieger über Justin Jauk (8:4);  
bis 98 kg Fr: Kristof Wittmann (TSV) ohne Gegner kampfloser Sieger (12:4);  
bis 66 kg: Same Habibi (TSV) 15:0 Techniksieger über Philip Fikus  (16:4);  
bis 86 kg gr: Lars Stauß (TSV) 9:3 Punktsieger über Martin Rößler (18:4);  
bis 71 kg Fr: Johannes Renner (TSV) 2:7 Punktniederlage gegen Benjamin Rößler (18:6);  
bis 80 kg Fr: Leon Seller (TSV) Schulterniederlage gegen David Merkle (18:10);  
bis 75 kg gr: Timo Schäfer (TSV) 0:14 Punktniederlage gegen Julian Michler  
(Endstand 18:13).  

  

mit freundlichen Grüßen  

Alwin Reimer  

Pressewart TSV Herbrechtingen Ringen 


